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Auf der Wanderschaft zu singen
Von Hans Roelli

|^OLr.s«.Hfce.m."fvO

elei' ^(/snciei'se^âkt xn singen
Von I^sns koelli



Wir
uns mit
auf die Wanderschaft,
Welt, zu dirl

Die an blinden Fenstern stehen
oder ohne Heimat sind,
können mit uns wandern gehen
durch den Sturm und sanften Wind.

Wir begeben
uns mit froher Kraft
auf die Wanderschaft,
Welt, zu dirl

Wir erleben
Sonn» und Regenzeit,
Wälder sind bereit.
Rast für uns.

Stolze Hirsche und die Rehe
schreiten aus Verborgenheit -
Liebe geht durch Fern und Nähe,
und es sind die Sorgen weil.

Wir erleben
Sonn» und Regenzeit,
Wälder sind bereit,
Rast für uns.

Wenn wir heimgehn
ist die Erde warm,
summt ein Bienenschwarm
in sein Haus.

Und wir legen eine schöne
Müdigkeit in unsern Traum -
und die Wunder und die Töne
füllen unsern Sternenraum.

Wir begeben
uns mit froher Kraft
uf die Wanderschaft,

elt, zu dir!

x^ir
uns mit
auk ciis îancisrsciiskt,
X^elt. ^u ciirl

Die an izlincisn Fenstern stsiisn
oclsr oline k^eimst sincl.
können mit uns vvanclern gskien
clurcii cien Zturm unci sanklen XlVinci.

V^ir dsgeizen
uns mit kroker Krakl
suk clie X^snciersàskt.
X(/eIt. ?u ciirl

V^ir erleden
Zonn- unci !?egen?eit,
V^alcier sinci laersit.
lîast kür uns.

Ztol^s I^lirsciis unci ciis i^sire
schreiten aus Verizorgenkeit -
i.ieizs gekt clurcii k^ern unc! Italie,
unci es sincl c!ie Zorgsn vrsit.

XVir srlstzsn
Zonn- unci kegen^eit.
X^alcier sinci lzsreit,
tXast kür uns.

V^enn «>ir lisimgslin
ist ciis kircle vrarm,
summt ein Visnensciixvacm
in sein kiaus.

Unci vir legen eins sciiöns
I^Iüciiglceit in unsern ?raum -
unci clie ^l/uncier unci clie i'öne
küllen unsern Zternenraum,

X(^ir lzsgelzen
uns mit kroiier Krakt

uk clie ^anciersciiakt.
elt. ciirl
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